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Ich habe mich natürlich erst mal gefragt:
Muss ich überhaupt einen Bericht machen?
Ja. Der Bericht ist satzungsmäßig vorgeschrieben, da komme ichnicht drum herum.
Weitere Vorgaben gibt es aber nicht. Deshalb möchte ich für michzu Beginn des Berichtes zwei Fragen einwerfen:



Kann ich mich der Abteilung ein weiteres Jahr zumuten?

Kann ich noch etwas bewegen?
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Rückblick
Strukturen
Ausblick
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Rückblick
Strukturen
Ausblick
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1. Mannschaft – Endstand 2015
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1. Mannschaft – Zwischenstand 2016

7



8

Folie Tabelle 1
Die 1. Mannschaft belegte in der Saison 2014/2015 den 4. Platzin der Abschlusstabelle der Bezirksliga. Dies war für dasAufstiegsjahr eine gute Platzierung. Die Doppelansetzungenbereiteten keine Probleme.
Folie Tabelle 2
Aktuell belegt die 1. Mannschaft den 6. Platz. Der Klassenerhaltist möglich aber noch nicht sicher. Es bedarf einigerAnstrengungen eine schlagkräftige Truppe zusammen zubekommen.



2. Mannschaft – Endstand 2015
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2. Mannschaft – Zwischenstand 2016
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Folie Tabelle 3
Die 2. Mannschaft belegte in der Saison 2014/2015 den 3. Platzin der Abschlusstabelle der Kreisliga. Dies war ebenfalls einegute Platzierung für das Aufstiegsjahr. Eine Aufstiegsanfrage indie Bezirksklasse wurde mehrheitlich abgelehnt.
Folie Tabelle 4
Aktuell belegt die 2. Mannschaft den 6. Platz. Der Klassenerhaltsollte nicht in Gefahr sein.



Jugendmannschaft – Endstand 2016
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Folie Tabelle Jugend
Die Nachwuchsmannschaften hatten zum letztenBerichtszeitpunkt den 1. bzw. 2. Platz belegt. Als Belohnung undzur Förderung des Teamgeistes hat Dirk Engelmann einenSaisonabschluss mit Übernachtung organisiert, was gut ankam.In der nun schon beendeten Saison 2015/2016 belegt dieJugendmannschaft den 3.Platz der Bezirksliga. Dies ist aufgrundkrankheitsbedingter Ausfälle und ersatzgeschwächten Antretenseine gute Platzierung.



Kindermannschaft – Endstand Vorrunde 2016
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Folie Tabelle Kinder Vorrunde und Finalturnier
Die Kindermannschaft ging als Vorjahresmeister und Spitzen-reiter der Vorrunde als Favorit in die Endrunde und konnte denMeistertitel verteidigen. Eine weitere Teilnahme an densächsischen Mannschaftsmeisterschaften oder höher ist leidernicht möglich, da Mädchen als Jungen gespielt haben.
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Süd-Ost-Turniere
Sachsen-Turniere

Regional-Turniere-RVD
Familienturnier

Vereinsmeisterschaft
Kreissportspiele
Ferien-Freizeit

Sonstige Aktivitäten – 2015/2016
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Folie Pyramide
Neben den Aktivitäten im normalen Punktspielbetrieb liegt einSchwerpunkt, gerade im Nachwuchsbereich, an Turnierteil-nahmen. Wir haben selbst 7 Turniere im Nachwuchsbereich alsVeranstalter ausgerichtet. Die Resonanz war dabei positiv.Außerdem sind wir zu zahlreichen Turnieren gefahren und habenein Turnier im Rahmen der Kreis-Kinder- und Jugendsportspieleveranstaltet. Die Ergebnisse unserer Spielerinnen u15 bei denNachwuchsturnieren waren sehr gut. U.a. wurden jeweils dieRegional- und Sachsenmeisterinnen im Einzel, Doppel und Mixgestellt.
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Folgerichtig haben wir mit Sandy-Kristin Marz und Lea Tomasinian den zwei SüdOst-Ranglisten in Regensburg und Stockach,sowie zusammen mit Luise Kaube an den SüdOst-Meister-schaften in Görlitz teilgenommen. Die u.a. erreichten zwei 4. undzwei 5. Plätze sind ein gutes Ergebnis. Leider ist die Teilnahmein den anderen Altersklassen gering. Es wird versucht, weitereNachwuchsspieler auf Regionalebene an den Wettkampfbetriebheranzuführen, auch wenn vordere Plätze nicht zu erwarten sind.Im Juni haben wir mit Peter Zorn unseren Vereinsmeister gekürt.Den Jahresabschluss bildete traditionell das Familienturnier mit50 Teilnehmern.In den Winterferien führten Ronny Faludi, Stephanie Weikert,Lothar Jenke und trotz gerade überstandenen Herzinfarktes,Klaus-Dieter Hahn aus Meißen ein Trainingslager zurbesonderen Förderung und sinnvoller Freizeitgestaltung durch.Herzlichen Dank dafür.



Rückblick
Strukturen
Ausblick
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Struktur der Abteilung:
Als zweiten Punkt möchte ich etwas zur Organisationsstrukturder Abteilung erläutern.
Zur Fällung von wichtigen Entscheidungen wurde, ohne exakteschriftliche Festlegung, ein Gremium aus den Mannschafts-leitern, den Trainern und dem Abteilungsleiter installiert. Beieiner angestrebten Zahl von 3 Treffen im Jahr, sollenEntscheidungen diskutiert und auf eine breitere Basis gestelltwerden, ohne dabei durch ein Zuviel an Beteiligung anEntscheidungsfähigkeit einzubüßen. Dies kann bisher als sehrpositiv beurteilt werden.Dirk Engelmann hat seine Trainerausbildung abgeschlossen undThomas Geister hat an einem Auffrischungslehrgang teil-genommen. Damit haben wir 6 ausgebildete Trainer.Heiko Mückel hat seine Schiedsrichterlizenz erfolgreich für zweiJahre verlängert.
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Mitgliederstruktur
Freizeit
Anfänger
Schüler
Jugend +
Aktive
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18
38

Altersstruktur

bis 14 Jahre
bis 18 Jahre
ab 18 Jahre
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Folie Struktur Art
Als nächste Übersicht habe ich einmal unsere Mitglieder nachAktiven, Freizeitspielern, Jugendlichen und Schülern aufgeteilt.Hier sieht man den wachsenden Teil an Freizeitspielern, derschon ungefähr ein Viertel beträgt.
Folie Struktur Alter
Die zweite Folie zeigt die Aufteilung nach Alter. Etwa die Hälfteder Mitglieder ist unter 18 Jahre. Dies ist noch eine gesundeMischung.
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Folie Beitrag
Für dieses und dann alle kommenden Jahre wurde eine Änderungin der Beitragsstruktur und Beitragshöhe festgelegt. Statt nachArt, d.h. Freizeitspieler, Aktive, Kinder wird jetzt nur nach Alterunterschieden. Die Gesamtsumme der Beiträge wurde insgesamterhöht. Hiermit soll erreicht werden, dass das Defizit, daszwischen Ausgaben und Mitgliedsbeiträgen existiert, verringertund zu tragbaren Lasten umverteilt wird. Bisher konnte durcherheblichen Aufwand ein Ausgleich durch Zuschüsse undTurniereinnahmen geschafft werden. Dies kann für die Zukunftnicht garantiert werden. Der Wegfall von Zuschüssen steht schonfest. Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei unserenSponsoren, die einen Teil zur Stabilisierung des Beitrags leistenund einige Sonderausgaben ermöglichen. Bis auf wenigeAusnahmen wurde Verständnis für die Änderungen gezeigt. DieBeitragszahlung ist zu etwa 90% abgeschlossen.
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Des Weiteren wurde eine Pflichtstundenzahl für Spieler, die inder Rangliste stehen, eingeführt. Damit soll eine breiteVerteilung der Aufgaben und eine stärkere Identifikation mitdem Verein erreicht werden.



Rückblick
Strukturen
Ausblick
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•Ganztagsangebote
•FlyerNachwuchs-gewinnung

•Trainingsinhalte
•Trainingsgruppen
•Wettkampfteilnahmen

Nachwuchs-förderung

•PflichtstundenAufgaben-teilung

Arbeitsbereiche 2016/2017
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Ausblick:
Damit komme ich schon zu den Zielen für das nächsteBerichtsjahr.Die Umsetzung der Aufgabenteilung und Kommunikation derPflichtstundenzahl ist ein wichtiges Thema.Zur kontinuierlichen Fortführung der Arbeit ist weiter eine steteNachwuchssuche erforderlich. Die vom Verband empfohleneSuche von talentierten Kindern ab 6 Jahre kann meiner Meinungnach vorerst noch nicht umgesetzt werden. Dazu fehlen für dieAltersgruppe ausreichend geschulte Trainer. ZurNachwuchsgewinnung ab 8 Jahren wurden in sämtlichen Schulenvon Großenhain und näherer Umgebung Flyer verteilt. DieAnfängergruppe ist meist gut besucht.
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Des Weiteren wird durch Jürgen Drießnack in diesemSchulhalbjahr eine Übungseinheit im Rahmen desGanztagsangebotes in der Schule „Am Schacht“ durchgeführt.Eine Wertung kann noch nicht vorgenommen werden.Aufgrund des fortwährenden Wandels muss eine Anpassung derTrainingsstrukturen und Trainingsinhalte geprüft werden.Wettkampfteilnahmen sollten dabei angestrebt werden.
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Folie Fragen/Antwort
Jetzt stelle ich nochmal die Fragen vom Anfang. Vielleicht fallenjetzt die Antworten etwas leichter.Kann ich mich der Abteilung ein weiteres Jahr zumuten?
Ich glaube ja, es wird noch Badminton gespielt, die Halle istmeist gut gefüllt, die Mitgliederzahlen sind stabil, Problemewerden erkannt und Änderungen werden angegangen.
Kann ich noch etwas bewegen?
Hier möchte ich zunächst allen engagierten Mitgliedern danken,insbesondere den Trainern, Mannschaftsleitern, Fahrern, die esmir leicht machen und ohne die eine gelungene Vereinsarbeitnicht möglich wäre. Die Zusammenarbeit ist sehr gut. Ich glaubedaher auch in Zukunft weiter etwas bewegen zu können und dieAbteilung erfolgreich zu führen.



Kann ich mich der Abteilung ein weiteres Jahr zumuten?

Kann ich noch etwas bewegen?
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